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Jeſe verſchienene Woche hielt ded Aæα

nigl. Preußiſche geheimte Rath Herr von
Luben auf Sr. Konigl. Mahtt. von Preuſſen
Bermahlungs-Taa in des CammerPræſ-
denten von Jmhoffs Hauſe eine Aſſamblec,

und tradürte alle hieſige vornehmſte Miniſtros, Dames, unb
Cavalliers ſehr magnifique wobey an zwey groſſen Taffeln
60. Perſohnen ſaſſen darauf gabe er einen ſchonen Ball
dergeſtallt daß ein jeder ſich wohl divertirte und content da
vonwar. Geſtern hatte er ſein Quartier bey dem Tracteur
Zimmermann auffm Neu-Marckt ſehr artig nnd prachtig
illuminiret welches wohl anzuſehen war; Weiln er von der
Ecke vom Hauſe faſt das halbe Hauß auf benden Seiten
mit einem koſtbahren Geruſte von 70. Schuch hoch nebſt
einer Chrone oben auf/ ſo die gantze Machine bedeckte/ und
mit grunen Tanger nach der Architeclurnverkleibet war
bauen und folgende gemahlde machen laſſen.
1. Saſſen Jhr. Konigl. Mayhtt. in Preuſſen mit dero Ge
mahlin auf einen in den Wolcken ſchwebenden Triumpff
Wagen welcher von denen Preußiſchen ſchwartzen Adler in
der rechten Klaue den Zepter in der Lincken den Reichs
Apffel haltende/ nebſt einer Crone auf dem Kopffe und dann
den rothen Chur-Adler gezogen ward in Konigl. Habit,
und Cronen auffm Haupte woruber etliche SGratien ſchwe

—Se].—Blumen dieſelbe beſtreuten; Die aufgehende Sonne be
ſtrahlete gleichfals dieſes gantzeBild uber welches folgende

Inſcription zu leſen war. ViIVvaAT.
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FRIEDERICUS. REXBORUSSI,.
ELECTOR BRANDENBURGICUS,

hujus NountNis TERTIVus,
FoOosT DUPLICES NUPTIARUM

HONORES,
sSOPEIAM LUDOVICAM, PRINCIPEM

AMECLENEURGICAM,
CONJUGIO SIBI STABILI juNGENSs

or.e aTRINAÆ CAUSAM FELICITATIS,

UT CUIE REX,IA REGI SUVM, TREUS SCIICET GRADIBS
CORONAM,., TRiBuUs viCIBUS TRES

CcoOoNjtjGES LARGIENTIS!
SFARGANT GRATI REGEM CUM

RINCIE REGINA-FLORIBUS
0oL DEM vurriori ConA:

IJ— s1CVE.
IN PERFPETVVM:
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Hieruber nun ſtunb die Fama in aroſter LebensGroſſr
mit ihren Tubis; unten aber am Polliment ſahe man fol

gende Diſticha:

Dum, FRIEDERICE, Saero SOPIIIEN TIEI
foœdere jungis,
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Hæc, Tua Saera videns, augur Apollo canit:
Aaurea Pax in TE „per TE SAPIENTIA regnat;

Pacificus, Sapiens ſic FRIEDERICVS eris.

Zur rechten Seite dieſes aroſten Felbes war der gehar
niſchte Mars, uüber welchen Cupido in der Lufft einen mit
dem Pfeil geſpannten Bogen hielte/ mit der Uberſchrifft:

Sine vulnere vulnus.
An der lincken Seitr aber ſtand das Venus- Bild uber

welches der ſchwartze Preußiſche Adler ſeine klugel ausbrei
tete/ undin der rechten den Zepter/ in der lincken Klaue aber
eine Crone haltende ſich nach gedachter Venus neigete/ dar
über folgende Deviſe geſchrieben:

Olim mihi nunc tibi.
Abermahl zur Rechten dieſes groſſen Wercks in den beh

den Ercknern des Hanſes und zwar in der Rechten brandte
aus Lampen Jhr. Mahytt. des Konigs in den lincken aber
Jhr. Mahtt. der Konigin Nahmen beyderlen mit groſſen
Eronen bedecket;
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Die ubrigen Fenſter/ mehr an der Zahl als 40. wa—

ren gleichfals ſtarck illuminiret und mit vielen unterſchied
rch artigen Figuren nach der Structur mannierlich verſe—

t entzet daß ein jeder Plaiſier dran hatte und dieſes Werck ruh

men muſte.Es hatten aber nicht allein die Augen ihre Luſt ſondern
die Ohren divertierten ſich auch an der ſchonen Muſic/ ſo
wohl von Wald-Hornern als kloutbois, ſo uberwerts ſich
in demſelben Haute horen lieſſe welches uber 3. Stun

ah tden gew re.Heeeute liene er etliche Eymer Wein lauffen woben eben
ſv'n Volcks ſich eingerunden wie bey der geſtrigen liluwi.

ſſo ite welcher eine groſſe Menge ſowohl Zu chauer als Kut
nation,fhen darinnen ſich die Vornehmſten befanden weiln hier
n Dießben dergleichen uoch nicht geſehen worden behge

wohnet. Dreßden den 4. Decembr.

170 8.




	Djese verschiedene Woche hielt der Königl. Preußische geheimte Rath, Herr von Luben auf Sr. Königl. Maytt. von Preussen Vermählungs-Tag, in des Cammer-Præsidenten, von Imhoffs Hause eine Assambleé, und tractirte alle hiesige vornehmste Ministros, Dames ...
	Abschnitt
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Seite 6]



